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Gemeinde,

können Sie sich
noch an Ihre
Zuckertüte erinnern?

Vielleicht wissen Sie noch genau,
wie sie aussah. Bunt, groß und bis
oben hin gefüllt. 

Meine  Zuckertüte  ist  mir  jeden-
falls  bis  heute  in  Erinnerung
geblieben. Sie war so groß und so
schwer, dass ich sie kaum tragen
konnte. Immer wieder musste ich
sie abstellen. Irgendwann war die
Spitze umgeknickt.  Gut möglich,
dass  sie  noch  heute  auf  dem
Dachboden meiner Eltern liegt.

Mit dieser Zuckertüte begann für
mich  ein  neuer  Lebensabschnitt.
Da  war  Neugier,  Vorfreude  aber
auch  Unsicherheit.  Was  würde
mich  erwarten?  Würde ich  mich
zurechtfinden? Ein neuer Weg lag
vor mir.

Solche  Aufbrüche  kennen  wir
nicht nur aus der Kindheit. Nach
den  Sommerferien  beginnt  für
viele  Menschen  etwas  Neues.
Kinder  werden  eingeschult,  Ju-
gendliche  starten  eine  Aus-
bildung,  andere  kehren  an  ihren
Arbeitsplatz  zurück  oder  stehen
vor ganz anderen Veränderungen.
Wer  einen  neuen  Weg  betritt,
spürt oft beides zugleich:

Neugier und Vorfreude aber auch
die bange Frage:
Wie wird es werden?

Wie  gut  ist  es,  dass  wir  solche
Wege nicht allein gehen müssen.
Gott sagt:
„Fürchte dich nicht, denn ich bin
mit dir; weiche nicht, denn ich bin
dein Gott.“               (Jesaja 41,10)

Diese  Zusage  gilt  nicht  nur  den
Schulanfängern.  Sie  gilt  jedem
von  uns.  Gott  geht  mit,  auf
vertrauten  Wegen  und  auf
unbekannten.  Er  begleitet  uns,
wenn wir  mutig vorangehen und
ebenso  dann,  wenn  wir  zögern
oder unsicher sind.

Vielleicht  knickt  unterwegs  auch
einmal etwas um, so wie damals
die  Spitze  meiner  Zuckertüte.
Nicht alles verläuft so, wie wir es
uns wünschen. Doch Gottes Treue
hängt nicht davon ab, ob uns alles
gelingt. Er bleibt an unserer Seite
und  schenkt  uns  immer  wieder
neuen  Mut  für  den  nächsten
Schritt.

Ich wünsche Ihnen,  dass Sie die
kommenden  Wochen  mit  Zuver-
sicht beginnen und Gottes Beglei-
tung auf Ihren Wegen erfahren.

Herzlichst,

Ihr Pfarrer Jens Meyer

Liebe Gemeindeglieder im Kirchspiel Zschopau,

für die Wahl der Kirchvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie der jeweiligen 
Kirchgemeindevertretung nachfolgend nochmals einige Informationen:

Wahltag:  Sonntag, 13. September 2026
Wahlzeit: im Anschluss an die Gottesdienstfeier –  9:30 Uhr – 11:30 Uhr
Wahlort: die Kirche der Ortsgemeinde

1. Wahl des Kirchenvorstandes:
Der Kirchenvorstand unseres Kirchspiels ist das Entscheidungsgremium für juristisch 
bindende Beschlüsse im Kirchspiel.
Jede Ortsgemeinde wählt eine Person in den Kirchenvorstand 

2. Wahl der Kirchgemeinde-Vertretungen:
Ihre Mitglieder sind die „Verantwortungsträger vor Ort“ für die geistliche Leitung der 
Ortsgemeinde und die praktischen Fragen des Gemeindelebens.
Jede Ortsgemeinde wählt ihre Kirchgemeindevertretung

3. WAHLMODALITÄTEN: 

a) Wahlberechtigt sind alle Glieder der Ortsgemeinde, die das 14. Lebensjahr vollendet 
haben und konfirmiert oder als Erwachsener getauft wurden.
b) Briefwahl ist möglich. Im Zeitraum 16. August bis 8. September kann ein Wahl-
schein für die Briefwahl in Krumhermersdorf bei Frau Gabriela Fröhner (Hauptstr. 108,
Tel.: 03725 81610) oder im Pfarramt Zschopau (Schloßberg 3, Tel.: 03725 23695) 
beantragt werden.
(Die Kanzlei in Krumhermersdorf ist während dieser Zeit wegen Urlaub geschlossen.)

4. Vorstellung der Kandidaten:

Kirchenvorstand:

Die Kandidaten für den Kirchenvorstand unseres Kirchspiels stellen sich
am Montag, den 24. August um 19:30 Uhr in der St. Martinskirche vor. 
An diesem Gemeindeabend erfahren Sie, wer kandidiert und welcher Bereich der 
Gemeindearbeit für den jeweiligen Kandidaten Herzensanliegen ist.

Kirchgemeindevertretung:

Die Kandidaten der Kirchgemeindevertretung Krumhermersdorf
stellen sich am 30. August um 10:00 Uhr im Gottesdienst in Krumhermersdorf vor.
Auch die Kandidaten der anderen Kirchgemeindevertretungen stellen sich in einem der 
August-Gottesdienste im jeweiligen Wohnort vor. Welcher dafür ausgewählt wurde, 
können Sie bei Bedarf der Seite mit den Gottesdienst-Terminen in den betreffenden 
Kirchennachrichten entnehmen.

Bitte nehmen Sie Ihr Wahlrecht in Anspruch und übernehmen Sie Verantwortung 
für Kirchspiel und Kirchgemeinde.

Im Namen des Wahlausschusses,
Pfarrer Uwe Büttner
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Unsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste

2. August -  9. Sonntag nach Trinitatis
 Diakon Falk Marquardt
 10:00 Uhr hier gemeins. Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

9. August -  10. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Büttner
 10:00 Uhr gem. Gottesdienst → in Zschopau

15. August -
 

 Herzliche EinladungHerzliche Einladung an alle
 Schulanfänger, ihre Eltern, Paten
 und Gäste um 14:00 Uhr14:00 Uhr zur SchulanfängeSchulanfänger-r-
 AndachtAndacht in der Kirche
 mit Gemeindepädagoge Sebastian Düring
 Kollekte für die Gemeindearbeit

16. August -   11. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
 Kollekte für die evangelischen Schulen

23. August -  12. Sonntag nach Trinitatis
 Diakon Falk Marquardt
 10:00 Uhr gem. Gottesdienst → in Zschopau

30. August -  13. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst

 mit Vorstellung unserer
 Kandidaten für die Wahl
 zu unserer Kirchgemeinde-
 Vertretung am 13. Sept.
 Kollekte für die Diakonie Sachsen

<> <> <>

6. September -  14. Sonntag nach Trinitatis
 Prädikantin Barbara Müller
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

13. September -  15. Sonntag n. Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 8:30 Uhr Predigtgottesd.
 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
 Wahlen zu KV und KGV
 in unserer Kirche
 Kollekte für die Ausländer und Aussiedlerarbeit

20. September -  16. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrerin Beinhölzl
 10:00 Uhr Sakramentsgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

27. September -  Erntedankfest
 Gemeindepädagoge Sebastian Düring
 10:00 Uhr Familiengottesdienst
 Kollekte für Kongress und Kirchentagsarbeit in
 Sachsen – Erwachsenenbildung – Tagungsarbeit

Ihre Erntegaben können Sie gern, wie jedes Jahr, am Sonnabend vorher in
der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr in der Kirche abgeben.
Die Geldspenden sollen auch diesmal wieder das Selbsthilfeprojekt der
Gossner Mission, das Naluyanda-Projekt in Sambia unterstützen.
Mit Ihren Sachspenden bereichern Sie den Dienst der „Tafel Zschopau“,
einem Arbeitszweig der Kirchlichen Erwerbsloseninitiative.

4. Oktober -  Kirchweihfest
 Pfarrer Meyer
 10:00 Uhr Festgottesdienst
 Kollekte für die Gemeindearbeit

11. Oktober -  19. Sonntag nach Trinitatis
 Pfarrer Meyer
 8:30 Uhr Predigtgottesdienst



UUnsere nsere GGemeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein: emeindekreise laden herzlich ins Pfarrhaus ein: 

Kinderstunde jeweils an den 10:00 Uhr – Gottesdienst – Sonntagen mit 
einem gemeinsamen Gottesdienstbeginn in der Kirche;
von dort gehen die Kinder ins Pfarrhaus

Gesprächskreis Montag, 14. September, 19:30 Uhr mit Pfr. Meyer

Rentnerkreis mittwochs, jeweils15:00 Uhr mit Pfarrer Meyer
am 5. August, 2. September und 7. Oktober

Musik mittwochs - Kurrende 17:15 Uhr ab 16. September
                                Kirchenchor 19:30 Uhr ab 16. September

Besuchsdienst Montag, 14. September, 19:00 Uhr

Christenlehre donnerstags,  Gruppe 1 – Klasse 1, 2 und 3 – 14:15 Uhr
                      Gruppe 2 – Klasse 4, 5 und 6 – 15:15 Uhr

Konfirmanden Klasse 7 – Treffen laut Terminübersicht Konfizeit → Seite 11
Klasse 8 – donnerstags 14:15 Uhr in Zschopau, 14-tägig
am 27. August, 10. und 24. September, 8. und 29. Oktober

Junge Gemeinde & EC-Jugend treffen sich jeweils freitags oder samstags nach 
Absprache. Die genaue Bekanntgabe erfolgt sonntags vorher im Gottesdienst

und / oder per WhatsApp.           Kontakt: Lisa-Marie Rümmler  0176 57643634

<> <> <><> <> <>

DDie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule einie Landeskirchl. Gemeinschaft lädt in die ehemalige Schule ein   ::

Gemeinschaftsstunde 19:30 Uhr donnerstags, am 13. und 27. August

Sonntags-
Gemeinschaftsstunde

11:00 Uhr am 9. und 23. August,
am 6. und 20. September

Bibelgesprächsstunde 19:30 Uhr donnerstags, am 6. und 20. August,
am 3. und 17. September

Gebetstreff 19:30 Uhr montags, am 31. August und am 28. Sept.

Seniorennachmittag 15:00 Uhr Mittwoch, 28. Oktober mit Karin Hezel

Mutti – Kind – Kreis      15:30 Uhr  mittwochs, am 26. August, am 9. und
                                                           23. September; für weitere Infos & Termine:
                Kontakt  Lydia Schneiderheinze 0176 47157495 oder
                Vanessa Martin 0176 64924978 od. Elisabeth Weigelt 0179 2661996
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ist  seit  Jahrhunderten  als  Gottesacker  über
Generationen  hinweg  Bestattungsplatz  aller
Krumhermersdorfer  Einwohner  und  selbst-
verständlich auch “auswärtiger“ Menschen, die
hier  ihre  Ruhestätte  finden  möchten.
Heutzutage  hören  wir  jedoch  mehr  und  mehr
von der Sorge um eine ordentliche Grabpflege –
vor  allem,  wenn  Angehörige  weit  entfernt
wohnen oder eben einfach niemand da ist.
Ebenso  kommt  es  leider  immer  wieder  zu
Missverständnissen  in  der  Frage,  welche
Grabgestaltungsformen (sowohl für Urnen- als
auch  für  Erdbestattungen)  auf  unserem
Krumhermersdorfer Kirchhof möglich sind.
Es  existieren  mitunter  falsche  Vorstellungen  oder  es  werden  Vergleiche  mit
Möglichkeiten auf anderen Friedhöfen angestellt, die unter dem Strich genauso
auch hier auf dem Heimatfriedhof funktionieren.
So können Sie bei uns nach § 7 A I. bis IV. und B 1. bis 2. der geltenden Ge-
bührenordnung  Wahl-  und  Reihengrabstellen  für  Erdbestattungen  und
Urnenbeisetzungen selbst herkömmlich pflegen, bzw. einen Gärtner mit der
Pflege beauftragen  oder eben bei  Bedarf  in unserem Auftrag professionelloder eben bei  Bedarf  in unserem Auftrag professionell
pflegen lassen; das heißt wir bieten an, Gräber mit Grabmal und schlichterpflegen lassen; das heißt wir bieten an, Gräber mit Grabmal und schlichter
Dauerbepflanzung incl.  Pflege für die gesamte Ruhezeit (20 Jahre) hier zuDauerbepflanzung incl.  Pflege für die gesamte Ruhezeit (20 Jahre) hier zu
lösen nach § 7 A V.  (Gebühren für Gemeinschaftsanlagen)lösen nach § 7 A V.  (Gebühren für Gemeinschaftsanlagen)
Auch  die  Bestattung  in  einer  Urnengemeinschaftsanlage  wird  angeboten,Auch  die  Bestattung  in  einer  Urnengemeinschaftsanlage  wird  angeboten,
sodass  in  jedem  Fall  auch  Einwohner  und  bei  Bedarf  deren  Verwandte,  die
niemanden  mit  der  Grabpflege  beauftragen  wollen  /  können,  nicht  z.B.  in
Chemnitz bleiben müssen.
Unsere  aktuelle  Gebührenordnung ist  derzeit  im Schaukasten  an  der  Kirche
ausgehängt  und  ansonsten  einsehbar  entweder  zu  den  Sprechzeiten  in  unserer
Pfarramtskanzlei oder jederzeit im Internet unter folgenden beiden Adressen:
https://www.engagiert.evlks.de/Friedhofsordnungen/2026/2026-06-10/34021-2026-080.pdf

https://www.engagiert.evlks.de/Friedhofsordnungen/2026/2026-06-10/34021-2026-081.pdf

Jeder, der auch nach seinem Tod in Krumhermersdorf bleibt, hilft  mit,  unseren
Friedhof als Ort der Begegnung und Besinnung zu erhalten und bleibt dabei auch
selbst im Gedächtnis seiner Weggefährten.

Wir möchten Sie daher bitten, sich vor einer Entscheidung für oder gegen
einen Platz auf Ihrem Heimatfriedhof, in allen damit zusammenhängenden
Fragen ausführlich von Andreas Martin beraten zu lassen! Tel.: 03725 341639
bzw. mobil: 017627110797 und natürlich auch gern persönlich vor Ort.

UUnser nser FFriedhofriedhof

https://www.engagiert.evlks.de/Friedhofsordnungen/2026/2026-06-10/34021-2026-081.pdf
https://www.engagiert.evlks.de/Friedhofsordnungen/2026/2026-06-10/34021-2026-080.pdf
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Liebe  Kinder  

Ist das Glas halb voll, oder halb leer? 

Manche Erwachsene meinen,  dass  Menschen,  die
eher Miesepeter und Schwarzseher sind in diesem
Bild eher  das  halb  leere  Glas,  als  das  halb  volle
Glas  sehen.  Zuversichtliche  Frohnaturen  sehen
demnach eher das  halbvolle  Glas.  Wie  ist  es  bei
dir? Oder hast du vielleicht eine ganz andere Idee? 

Wie immer du es auch siehst … Bei Jesus ist das
Glas bestimmt
GANZ VOLL - bis zum ÜBERLAUFEN VOLL.           

Die  Bibel  sagt,  bei  Jesus  gibt  es
Leben die Fülle.  Das bedeutet,  er
macht  es  vor,  wie  wir  ein  reich
beschenktes  Leben  haben  dürfen,
ohne  Angst  zu  kurz  zu  kommen,
wenn  andere  scheinbar  mehr
haben.  Egal,  ob  Miesepeter  oder
Frohnatur; du bist reich beschenkt. 

Auch zum Erntedankfest feiern wir,
dass  wir  reichlich  beschenkt  sind.dass  wir  reichlich  beschenkt  sind.
Gott sei Dank!

Sebastian Düring   

→→ EEiinladungen nach Zschopaunladungen nach Zschopau  ::

Donnerstag, 27. August, 19:00 Uhr St. Martinskirche Zschopau

Konzert für Gesang und Orgel – Eröffnungskonzert
zum Zschopauer Schlossfest / Eintritt frei

KERSTIN  AUERBACH – GESANG / WIM  WEGENER – ORGEL

Sonnabend, 5. September St. Martinskirche Zschopau

Erzgebirgischer Orgelsommer 2026 – Abschlusskonzert in Zschopau

16:00 Uhr Orgelführung

17.00 Uhr Konzert mit IRENE  ROTH-HALTER (Tägerwilen, Schweiz)

Sonnabend, 12. September, 15:00 Uhr St. Martinskirche Zschopau

Kurzkonzert mit Werken von Dieterich Buxtehude, Franz Tunder,
Matthias Weckmann und Vincent Lübeck

Eintritt frei, Spende erbeten

HANNA  CHO – ORGEL

→→ EEiinladung nach Grünhainichennladung nach Grünhainichen  ::
Come together – A Tribute to Beatles!

5 Musiker haben sich zusammengefunden, um die Musik der legendären „Pilzköpfe“ in
einem Konzert  gemeinsam darzubieten. Auf der einen „Seite“ das  Horntrio „FAMILY
BRASS“ mit Markus Kanig und seinen Söhnen Jonas und Lukas Winkel aus Bad Elster
und auf der anderen „Seite“ Susanne Finsch (Gesang, Gitarre, E-Piano) aus Erkner und
Boris  Hirschmüller (Gitarre,  E-Piano)  aus  Berlin.  Herausgekommen  ist  dabei  ein
abwechslungsreiches Programm mit vielen bekannten Hits und auch einigen eher weniger
bekannten Songs der Beatles.  Beatles-Songs in einer Kirche?

4 sehr, sehr junge Männer, ganz früh in einen unglaublichen Strudel von Erfolg geraten,
sind auf der Suche nach Sinn. Sie suchen ihn in Indien, sie suchen ihn bei Gurus, sie
suchen ihn bei Meditation. Sie suchen ihn auch in Bildern, die eher an christliche Motive
erinnern wie „Mother Mary“ im Song „Let it  be“ oder im Song „Lady Madonna“. Sie
geraten natürlich auch in die Versuchung, sich selbst zu überhöhen. Wie sollte es auch
anders sein,  bei  dieser Geschichte.  Legender ist  die Äußerung John Lennons in einem
Interview von 1966 „Die Beatles seien populärer als Jesus Christus“. Dem wurde nicht
überall in der Welt zugestimmt und der Vatikan beschimpfte sie als „Satanisten“ und es
folgte der Kirchenbann. Erst 2008 entschuldigte sich die Vatikan-Zeitung bei den Beatles
und 2010 wurde deren Liedkompendium „Revolver“ in die Liste der 10 päpstlich empfoh-
lenen  Musikalben  aufgenommen.  Dazu  erschien  im  Blatt  eine  Lobeshymne  auf  die
"magische Alchemie" der Gruppe, ihre kunstvolle "Mischung aus Genialität und Bewusst-
losigkeit" und ihren Vorbildcharakter.  Beatles-Songs in einer Kirche?  Passt wunderbar!
Deshalb: „Come together“ am Sonntag, 20.09.2026 um 17.00 Uhr zum Konzert in die
evangelische Kirche in Grünhainichen, Kirchstraße 4.

In diesem Sudoku

müsst ihr die Zahlen

1 bis 6 um jede der

sieben Obstgruppen

eintragen.

Viel Spaß beim Rätseln.

Ein englisches Tischlied:

Oh, fill my cup. – Oh, fill my cup
let it overflow. 3x

Let it overflow with Love.

Bam, bam, bam, baaaa Praise God, praise
God praise God 3x

Praise God, praise God, praise God Amen
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<> <> <>

→→  Andreas Martin ist vom 17. August bis 6. September im Urlaub.Andreas Martin ist vom 17. August bis 6. September im Urlaub.
Während dieser Zeit bleibt die Kanzlei geschlossen.
In dringenden Fällen, z.B. bei Beerdigungen wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt in Zschopau. Tel. 23695

Die Daten sind nur

in der gedruckten Ausgabe

dieser Kirchennachrichten sichtbar.

Die Daten sind nur

in der gedruckten Ausgabe

dieser Kirchennachrichten sichtbar.dieser Kirchennachrichten sichtbar.

Kirchgemeinde Krumhermersdorf 
Hohndorfer Straße 3
09434 Krumhermersdorf
Kanzlei: mittwochs 14 – 17 Uhr
Telefon: 22476 oder 0176-27110797
E-Mail: kg.krumhermersdorf@evlks.de
www.kirche-krumhermersdorf.de

Telefon Pfarramt Zschopau: 23695
Telefon Harald Gläser: 81035
Telefon Andreas Martin: 341639
                                oder 0176-27110797
Bankverbindung für Spenden und 
Kirchgeld: KD-Bank Dortmund
IBAN: DE09 3506 0190 1633 4000 12

Telefon Pfarrer Jens Meyer, Waldkirchen: 037294-87884 oder 0176-30612100

Impressum: Herausgeber: Ev.-Luth. Kirchspiel Zschopau, Schloßberg 3, 09405 Zschopau 
vertreten durch d. Kirchenvorstand, Verantwortlich für den Inhalt: Kirchgemeindevertretung 
Krumhermersdorf sowie die Autoren der Beiträge. Fotos stammen, wenn nicht anders 
angegeben, aus Privatbesitz. Druck: Gebrüder Schütze GbR Wolkenstein, Auflage: 300 Stück

Änderungen vorbehalten.

http://www.kirche-krumhermersdorf.de/
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